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WILD WEST WEEKLY -  Ausgabe 580  -  
 27. März 2017  
Editorial .....  
Moin Folks . . . die zurück liegende Woche bot 
bereits am Dienstagabend Cup2Night bei JAs-
peed in Wermelskirchen. Weiter ging’s am 
Samstag mit einem Classic Formula Day in 
der Duisburger Rennpiste. Dazu tagte die LMP 
Pro das gesamte Wochenende für den ersten 
Lauf der neuen Saison in Swisttal . . .  
In der laufenden Woche gibt’s lediglich am 
Samstag einen „Zwergenaufstand“ – die 245 
wiederholt das Sonderevent im ScaRaDo und 
schickt ein gutes Dutzend Klein(st)wagen auf 
die Strecke . . .  
Die „WILD WEST WEEKLY“ Nr. 580 berichtet 
vom GT-Sprint in Kamp-Lintfort, vom NAS-

CAR Winston-Cup in Duisburg Hamborn so-
wie vom Cup2Night in Wermelskirchen. Fer-
ner gibt’s die Eckdaten für den 245 „Zwergen-
aufstand“ im ScaRaDo . . .  
Inhalt (zum Anklicken):  
- GT-Sprint  

3. Lauf am 21. März 2017 in Kamp-Lintfort  
- NASCAR Winston Cup  

2. Lauf am 18. März 2017 in Duisburg   
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GT-Sprint  
3. Lauf am 21. März 2017 in Kamp-Lintfort 

geschrieben von Potty  

GT-Sprint bei Slotracing & Tabletop – Runde 3  

Runde 3 mit 12 Startern!  
„Illuminati“ Helmut bekam von alle Teilneh-
mern des Laufs die Absolution für seinen er-
leuchteten Fohlen-Z4. Wild blinkend umrun-
dete er die Strecke.  
Zuviel Grip auf Spur drei sorgte bei allen Teil-
nehmern für den berühmten Ritt auf der Ra-
sierklinge oder Kanonenkugel - jeder lernte da 

das Fliegen. Abflüge gab es jede Menge. Be-
sonders eingangs der Ziel-
geraden.  
Tim hat seinen M3 noch 
nicht fertiggestellt und be-
kam wieder einen Leih-
fahrzeug aus der Gus-
tavson Kiste vom Frank. 
Er wurde mit dem Porsche 
Zwölfter und schaffte 172 
Runden.  
Ganze drei Runden mehr 
(175 Runden) erzielte die 
streunende Jaguar-Katze 
vom Jülle. Platz 11, denn 
die Katze war wieder zu 
viel neben der Strecke im 

Gras nahe 
am Kat-
zenklo 
(dem ein-
zigen WC 
an der 
Strecke).  
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Helmut´s hell erleuchteter Z4 kam oft im Tun-
nel aus dem Slot – und sah dann kein Licht am 
Ende des Tunnels. 176 Runden und Platz 10 
war sein Resultat.  
Der BMW Z4 im ergrauten Warsteiner Design 
von Klaus belegte Platz 9 mit 179 Runden.  

 
„Ergrautes Warsteiner Design“ . . .  

Platz 8 und 181 Runden für PPP (Pfeiffers 
Pepsi Porsche). Der Senior Pfeiffer hatte ein 
intensives Vater-Sohn Gespräch mit Junior 
Timo und  übernahm die Timo Gedächtniskur-
ve in seinen Rennverlauf: Viele Abflüge auf 
Spur 3 eingangs der Zielgeraden waren die 
Folge (im Februar war das noch Timos Kur-
ve).  

 
Technische Abnahme – zu breit is‘ser nicht!  

Magdalene kommt mit ihrem Porsche immer 
besser in Tritt. Platz 7 mit fast 182 Runden.  

 
Fertig zum Start – Andreas ist schon ungedul-
dig!?  

Sechster wurde Volker Schulte mit dem wei-
ßen BMW Z4.  
Rundengleich mit Timo der als Fünfter gewer-
tet wurde (warum weiß nur der Computer, 
denn die Teilmeter waren identisch!). Timo 
hatte bis zum letzten Heat einen spannenden 
Kampf gegen Frank.  
Frank behielt die Nerven und wurde mit dem 
blauen Schotten M3 vierter. The brave Scots-
man schaffte 188,2 Runden und kam noch 
knapp an den grauen Felix M3 von Potty her-
an, der bei 188,6 Runden zu stehen kam.  

 
Die zwei M3 von Frank und Potty . . .  

Potty hatte am „T“ sein Auto schon in mehr 
als zwei Teile zerlegt. Bei einem unverschul-
deten Unfall wurde das Auto so stark getrof-
fen, dass Schraube, Hülse, Feder und Mutter 
aus dem Chassis heraussprangen. Er durfte in 
einer Rennunterbrechung notdürftig reparie-
ren. Dann fehlten nur noch Kühler und 
Frontlippe am M3. Er hatte Glück und den Se-
gen der Teilnehmer so dass er nicht disqualifi-
ziert wurde.  
Zweiter Platz für Andreas auf Audi R8 mit 190 
Runden und unschlagbar an diesem Abend der 
Sieger: Gustavson Werksfahrer Mike.  
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Der quasi unendliche Fuhrpark – erneut 12 
Starter beim 3.Lauf . . .  

Er wurde Erster mit einem Leihauto und hatte 
194,2 auf dem Scoreboard der Rennleitung. 
Wenn er nicht so oft abgeschossen worden wä-
re, dann könnte er irgendwann die 200 Runden 
schaffen.  

 
Das Gewicht des Cars passt exakt – beim Fah-
rer müsste man noch ‘mal drüber reden!?  

Resultat  
 1. Mike Gorißen  194,24 
  2. Andreas Thierfelder 190,58 
  3. Michael Pottmeyer 188,60 
  4. Frank Knuth  188,27 
  5. Timo Pfeiffer  187,14 
  5. Volker Schulte 187,14  
  7. Magdalene Meister 181,80 
  8. Jürgen Pfeiffer 181,05 
  9. Klaus Göbel  179,33 
10. Helmut Scharner 176,52 
11. Jürgen Müller  175,50 
12. Tim Haupt  172,85 
 
 
 
Nach dem Rennen ist vor dem Rennen. Am 
18. April geht es weiter. 

 
Getriebe ok!? – nächster Aufschlag 18.04. !!   
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NASCAR Winston Cup  
2. Lauf am 18. März 2017 in Duisburg  

geschrieben von Manfred Stork  

Die Rennpiste im Überblick  

Als zweites Rennen für den NASCAR Wins-
ton Cup 2017 stand die Rennpiste in Duisburg-
Hamborn auf dem Programm.  
In den letzten Jahren hatten die NASCAR-
Enthusiasten kein Rennen in der Rennpiste. 
Durch besondere Aktivitäten von Pascal und 
einige Unstimmigkeiten war kein Termin mehr 
zustande gekommen. Nach einem Gespräch 
mit Pascal im Herbst 2016 wurde dann dieser 
Termin für den 18. März vereinbart. Etliche 
NASCARo's und auch der Serien-Chef hatten 
die Rennen auf der anspruchsvollen Strecke 
vermisst.  

 
Volker, Frank und Nick im noch fast leeren 
Schrauberraum  

 
Pascal's Frühstück ist bereit  

Aus der Historie geht hervor, dass wir das letz-
te Winston Cup Rennen am 28. Oktober 2012 
gefahren sind mit folgendem Ergebnis (WWW 
Bericht Nr. 378):  

   
 1.  M. Stork 253,16 Rd. 
 2.  P. Meister 252,58  “ 
 3.  R. Krause 251,24  “ 
 4.  T. Szugger 248,94  “ 
 5.  V. Nühlen 248,33  “ 
 6.  P. Recker 247,78   “ 
 
Allerdings hat die Grand 
National Division noch 
einmal einen Lauf absol-

viert ein halbes Jahr später am 16. März 2013. 
Dazu hat Ralf Postulka einen interessanten Be-
richt geschrieben in der WWW Ausgabe Nr. 
395, die am 18. März 2013 erschien. Bei die-
sem Rennen hat er etliche unserer Nachwuch-
spiloten im Bild festgehalten. Schön zu sehen, 
dass sie seitdem doch eine erhebliche Portion 
gewachsen sind! Die Ergebnisse aus diesem 
Rennen sind wie folgt: 
   1.  R. Pistor 252,61 Runden 
   2.  P. Recker 252,49      " 
   3.  M. Stork 252,00      " 
   4.  P. Meister 250,65      " 
   5.  L. Overbeck 249,44      " 
   6.  R. Krause 249,03      " 

 
Training . . .  

Am Freitag vor dem Rennen wurde die Bahn 
sauber gewischt. Pascal betonte, dass er sehr 
darauf achtet, dass kein Kleber für die Reifen 
verwendet wird. Dadurch war tatsächlich we-
niger als sonst zu wischen, aber die Helfer für 
diesen Einsatz ließen sich nicht blicken.  
Als dann Doppelklebeband auf die Bahn ge-
klebt wurde, trafen die ersten Trainings-
Willigen ein, und es konnte fleißig trainiert 
werden. Gute Rundenzeiten waren zuerst nicht 
zu erwarten. Als dann mehr als 10 Racer an-
wesend waren und die Spuren regelmäßig ge-
fahren wurden, purzelten die Zeiten bis auf 
niedrige 11 Sekunden-Zeiten. Am Ende des 

http://rennserien-west.de/rennserien/ergebnisse/www_20130318.pdf
http://rennserien-west.de/rennserien/ergebnisse/www_20130318.pdf
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Trainings stellte sich ein guter Grip ein, der 
auch am Renntag durchweg für gute Rennbe-
dingungen sorgte.  

 
Rennpiste aus Aufsetzer-Sicht  

Bei den bisherigen letzten Rennen hatten wir 
23 bzw. 24 Teilnehmer. Diese Zahl war unge-
fähr auch der Ausgangspunkt für die geschätz-
te Starterzahl. Geschätzt deshalb, weil manche 
auch nach einer Bitte nicht ihr Kommen an-
kündigen. Darauf sollte demnächst auf jeden 
Fall geachtet werden, denn schließlich möchte 
jeder Ausrichter gerne wissen, mit wie vielen 
Personen zu rechnen ist. Die angepeilte Zahl 
wurde nicht erreicht, bei 21 Startwilligen war 
dann Schluss, so dass wir mit drei Startgrup-
pen á 7 Fahrern das Rennen aufnehmen konn-
ten.  

 
Fahrzeugabnahme  

Racing Heat 1 
In der ersten Gruppe übernahm Karsten Hen-
drix gleich nach dem Start die Führung und 
baute sie weiter aus. Auch Tobias Becker war 
stark unterwegs und hielt sich auf P2 und aus 
dem Gerangel hinter ihm heraus.  
Dahinter ging es allerdings richtig zur Sache. 
Hans Bickenbach, Thorsten Szugger und Frie-
der Lenz lieferten sich spannende Positions-
kämpfe, wobei besonders Hans und Thorsten 
durch robuste Fahrweise auffielen. Das ging 
dann bis zur letzten Spur der Gruppe, als beide 
auf den schnellsten Spuren unterwegs waren, 
Hans auf der Spur 2 und Thorsten auf der Eins. 

Nach einem weiteren Gerangel zog Thorsten 
den Stecker und gab auf.  
Hinter den Kampfhähnen kam Manfred Walter 
ins Ziel mit einer Runde Rückstand, während 
sein Sohn Grischa das Tempo nicht mitgehen 
konnte. Er versuchte, seinen schönen Jimmy 
Johnson Impala unbehelligt über die Bahn zu 
bewegen. Das gelang allerdings nicht und en-
dete mit dem Verlust der hinteren Stoßstange. 
Glücklicherweise blieb sie aber in einem Stück 
erhalten, so dass der Reparatur nichts im Wege 
steht. 

 
1. Gruppe in Heat 1  

 
…die Fahrer dazu – nach mehreren Spurwech-
seln . . .  

 
Die zweite Startgruppe stand ganz im Zei-
chen von Andreas Thierfelder. Als regelmäßi-
ger Starter in der Rennpiste zeigte er den 
NASCARo, wo es lang geht. Gerade an der 
schwierigsten Stelle der Rennpiste machte er 
regelmäßig Boden gut, nämlich an der Berg-
auf-Passage links vor den Fahrern. Mit 128,15 
Runden schaffte er ein Super-Ergebnis mit der 
schnellsten Runde des Tages von 10,992 Se-
kunden.  
Hinter ihm dann Peter Recker und der Verfas-
ser dieser Zeilen, schon ein paar Runden zu-
rück mit Michael Moes im Schlepptau. Noch 
weiter zurück Andreas Trebsdorf und Werner 
Schilling, für beide ging es nicht so richtig 
vorwärts.  
Bernhard Kirchartz war mit neu erstandem 
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Lumina unterwegs und konnte diesen aber 
noch nicht so richtig zum Laufen bringen. 

2. Gruppe in Heat 1  

 
In der dritten Startgruppe gab es eine dicke 
Überraschung. Nick Hendrix startete auf der 
Bahn 6 und konnte gut mit der Spitzengruppe 
mithalten. Diese bestand aus Frank Kaldewey, 
Lisa, Volker und Ralf Pistor – auch Uwe 
konnte zuerst das Tempo halten. Als aber dann 
die Spuren gewechselt wurden, konnte Nick 
knapp die Führung übernehmen. Alle waren 
stets dicht beisammen, das war als Aufsetzer 
spannend zu verfolgen.  
Nick konnte sich langsam aber sicher im wei-
teren Spurverlauf absetzen, während hinter 
ihm der Kampf tobte. Volker hatte mehrfach 
Pech und geriet ohne eigenes Verschulden in 
Rückstand. Frank konnte P2 hinter Nick be-
haupten - knapp vor Volker und Lisa, während 
Ralf einige Fehler unterliefen und er in Rück-
stand geriet. Uwe musste sich hinter Lisa ein-
reihen mit 30 TM Rückstand. Katja war als 
Siebte in diese Gruppe geraten und konnte nur 
staunen, welches Tempo diese Gruppe an den 
Tag legte.  

Schnellste Gruppe in Heat 1  

 

   
Ergebnis Heat 1 
 1.  A Thierfelder 128,15 Rd. 
 2.  Nick Hendrix 127,52   " 
 3.  Frank Kaldewey 125,91   " 
 4.  Volker Nühlen 125,75   " 
 5.  Lisa Lipka 125,58   " 
 6.  Uwe Schulz 125,28   " 
 7.  Peter Recker 124,35   " 
 8.  Ralf Pistor  124,32   " 

Heat 2  
Das Regrouping nach dem 

Ergebnis des ersten Heats versprach eine inte-
ressante Gruppeneinteilung – allerdings dies-
mal mit 20 Teilnehmern, da einer nicht mehr 
mitspielen wollte. 

 
Schnellste Gruppe in Heat 2  

So wurde dann die Spitzengruppe mit sechs 
Teilnehmern in Angriff genommen. ATH zog 
gleich nach dem Start in Führung, knapp ver-
folgt von Volker und Frank. Nick hielt sich zu-
rück und testete erst den Grip der Räder und 
ließ den anderen den Vortritt. Im Verlauf der 
Spuren konnte er sich nach vorn arbeiten und 
P4 übernehmen. Ralf hatte im Fight mit Lisa 
knapp die Nase vorn, konnte sie aber gesamt 

nicht überholen, da ihr 
Vorsprung aus Heat 1 zu 
groß war. Volker's P2 in 
diesem Heat bedeutete, 
dass er sich gesamt vor 
Frank setzen konnte. Aber 
Nick blieb im Gesamter-
gebnis vor ihm auf P2 hin-
ter ATH. Herzlichen 
Glückwunsch an Andreas 
für diesen überzeugenden 
Sieg.  
 
Die übrigen Ergebnisse der 

anderen Teilnehmer blieben ähnlich wie im 1. 
Durchgang, so dass sich die Positionen höchs-
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tens geringfügig veränderten.  
So übernahm Hans die P16 von Frieder. Wer-
ner verbesserte sich auf P13 und Tobias fiel 
zurück auf P15.  

 
2. Gruppe in Heat 2  

Ergebnis Heat 2 
   1.  Andreas Thierfelder 126,33 Runden 
   2.  Volker Nühlen 125,52      " 
   3.  Frank Kaldewey 125,22      " 
   4.  Nick Hendrix 125,07      " 
   5.  Ralf Pistor 124,45      " 
   6.  Lisa Lipka 124,22      " 
   7.  Peter Recker 124,07      " 
   8.  Uwe Schulz 123,21      "  

 
Auswertung der Ergebnisse  

 
Urkunden werden vorbereitet  

Fazit  
Es war eine gelungene Rückkehr der NAS-
CAR-Gemeinde in die Rennpiste. Mein Dank 
geht hier an alle Mitstreiter, die einen span-
nenden Renntag mit gestalteten.  
Ein großer Dank natürlich an Pascal, dass er 
wieder mit uns einen Termin für die Serie ge-

macht hat. Seine Portionen für die Verpfle-
gung der Teilnehmer sind immer reichlich be-
messen und schmecken auch immer besonders 
gut. Da tut sich so mancher schwer, den Teller 
zu leeren und nichts zurückgehen zu lassen. 
Aber das ist nichts Neues bei Pascal, da wuss-
ten wir schon vorher, was uns erwartet. Ver-
sprochen ist, dass wir ihn demnächst besser in-
formieren über die voraussichtlichen Starter. 
Außerdem ist er interessiert, auch einen Lauf 
der Grand Nationals zu übernehmen. Mal se-
hen, wie wir das für's nächste Jahr machen. 
 
Das nächste Rennen der NASCARo's ist ein 
GN-Rennen am 8. April auf der Carrera-Bahn 
bei SRMH Mülheim/Ruhr.   

 
Lisa mit P5: "Hauptsache vor Manni!"  

 
Nick hat P2 verteidigt, Glückwunsch!  

 
Herzlichen Glückwunsch an Andreas für einen 
überzeugenden Sieg!  

Alles Weitere gibt’s hier:  
Rennserien-West  /   NASCAR Winston 
Cup   

 

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rnascarn.htm
http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rnascarn.htm
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CUP2NIGHT  
3. Lauf am 21. März 2017 in Wermelskirchen  

Wie im Vorjahr ging’s für den Cup2Night 
erst im dritten Lauf erstmalig auf die Plastik-
schiene . . .  
Wobei der 4-spurige 50m-Kurs in Dhünn 
schon als alter Bekannter gelten muss, da er 
quasi fest zum Serienprogramm zählt und mitt-
lerweile zum vierten Mal befahren wurde . . .  

Da für einige Stamm-Teams die Vorberei-
tung auf den LMP Pro Auftakt am Wochenen-
de in Swisttal noch nicht abgeschlossen war, 
standen letztlich nur sechs Teams auf den Po-
desten, die die Welt bedeuten . . .  

 

Austragungsort  
JAspeed   
Alte Str. 3  
42929 Wermelskirchen  

URL  
www.jaspeed.com  

Strecke(n)  
4-spurig,  Plastik, 50m lang  

 
  

Kompakt  
Wetter  8°  

bedeckt    
Grip  Zitat aus 2016. „im Training anstei-

gend – im Rennen dann konstant“  
am Start   6 Teams á 2 Fahrer  

1 Startgruppe (6)  
Fahrzeit  4 * 15 Minuten/ Team  
Bahn-
spannung  

17,5 Volt  

Neues   für „S²“ war der Kurs neu – der Rest 
hatte im vierten Jahr durchweg ganz 
brauchbare Bahnerfahrung . . .  

Yellow 
Press  

. / .  

Zeitplan  Start: 20:00 Uhr  
Ziel: 22:05 Uhr  

Racing  entspannt,  Kräfteverhältnisse mit ei-
ner (unerwarteten) Ausnahme rasch 
geklärt   

Pokal-
wertung  

Sieg heftig umkämpft zwischen den 
Heimascaris von „JAspeed“ und dem 
extrem schnellen „Team 4630“  
ebenso sehenswerter Fight bis zum 
Schluss von „s’drückt“ und „Plan B“  
nur „Wupper Slotter“ nicht ganz auf 
Ballhöhe...  

Gesamt-
wertung  

„S²“ spielte auch mit – hatte jedoch 
mit dem Rennausgang nichts zu tun...   

Zum offiziellen Trainingsbeginn um 17:30 
Uhr standen schon vier Teams an der Bahn. 
Lediglich „4630“ ließ sich ein wenig Zeit und 
kam ein wenig später . . .  

Die Materialausgabe war rasch erledigt – 
die technische Abnahme Formsache . . .  
Gestartet wurde nach Nummer der ausgegebe-
nen Motoren in einer 6er Gruppe.  

 
Startaufstellung . . .  

 
Fahrer/Innen so zwischendrin ‘mal . . .  

http://www.jaspeed.com/
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„Wupper Slotter“  
Sauber gestandener Stunt 
der Bierkiste aus Wpt.!  
Das Rookie Team hatte 
ungünstige Ausgangsbe-
dingungen – Einsatzbody 
mit beschädigtem Gewin-
de; „T“ beim Einsatzchas-
sis krumm. Dazu erster 
Auftritt mit großen Cars 
bei JAspeed . . .  
Man zog sich sauber aus 
der Affäre, war teilweise 
mit bei der Musik, musste 
das restliche Feld aber 
letztlich ziehen lassen . . .  
 

 

„Plan B“  
Ton in Ton – der „Lui“ 
962 in Tarnfarbe!?  
Zu Beginn sah’s so aus, 
als könne man um P3 mit-
rangeln. Die Startspur 1 
war prima!  
Dann ging’s in den Clinch 
mit „s’drückt“ um die P4, 
da „S²“ enteilte. Vor der 
Schlussspur hatte man ‘ne 
gute Runde Vorsprung. 
Dann gab’s Probleme mit 
der Stromaufnahme – aus 
die Maus!  
 

 

„s’drückt“  
Erfolgreiche Joghurt-
becher-Attacke!  
Der Autor hätte das Duell 
gegen „Plan B“ auf der 
Schlussspur gerne gese-
hen! Denn die Folks aus 
Hagen waren top drauf; 
besonders die Außenspu-
ren beeindruckten . . .  
Somit eine sichere P4 und 
die Erkenntnis, dass künf-
tig ein sicherer Platz im 
Mittelfeld das Ziel sein 
muss!  
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„S²“  
Der RI nimmt Maß – aber 
vehementigst!  
Bahnerfahrung hin – Bah-
nerfahrung her. Der Kurs 
im Bergischen war in den 
Griff zu bekommen . . .  
Für beide Piloten zu viele 
Fehler auf der jeweils ers-
ten Spur – die Spitze war 
wech . . .  
Danach ging’s besser – der 
RI zeigte sogar Bestzeiten. 
Also P3 für „S²“ . . .  
 

 

„Team 4630“  
Auf nur zwei Rädern zu 
Platz 2!  
Nach zwei Spuren hatten 
die Folks aus BO alle 
Rundenzeitenrekorde inne 
– und satte drei Runden 
Vorsprung. Ein minuten-
langes, sehenswertes Duell 
gegen „JAspeed“ auf der 
Vier gegen die Drei war 
das Highlight!  
Dann gab’s mehr Fehler – 
und zugleich weniger 
Speed; man kam in Be-
drängnis und danach ins 
Hintertreffen . . .  
 

 

„JAspeed“  
Auch das T-Car war hur-
tig!  
Die Kollegen Heimascaris 
schauten zu Beginn eher 
sparsam – dem Tempo von 
„4630“ hatten sie nichts 
entgegen zu setzen . . .  
Man hielt aber das Tempo 
hoch und die Fehlerrate 
flach. Das reichte am Ende 
dann zum zweiten Heim-
sieg in Folge. Grats an 
Frank und Andreas zur top 
Leistung!!  
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„JAspeed“ nach 60 Minuten Stuntshow mit dem 
zweiten Heimsieg in Folge!  

Weiter geht’s mit dem Cup2Night erst im 
Herbst – genauer am 26. September 2017. Wo 
der 4. Lauf gefahren wird, entscheidet sich tra-
ditionell erst im Sommer . . .  

Davor wird jedoch noch 
ein Cup2Night Workshop 
angeboten!  
Dazu geht’s zum SRC 
1zu24slot e.V. nach Düs-
seldorf. Auf der 5-spurigen 
Holzbahn sollen die Fahrer 
noch ein paar Trainings-
runden – und die Ingenieu-
re ein paar technische 
Hinweise erhalten . . .  

Für die regelmäßigen 
Cup2Night Fahrer ist die 
Teilnahme kostenfrei – 
Gäste sind gleichfalls will-
kommen . . .  

Das Datum: Samstag, 6. Mai 2017 - geöff-
net ab 13:00 Uhr / Start Workshop dann gegen 
14:00 Uhr . . .  

Alles zu „Cup2Night“  
Rennserien West  /  Cup2Night      

 
  
 
  

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rc2n.htm
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Gruppe 2 4 5  
„Zwergenaufstand“ am 01.04.2017 in Dortmund   

 
„Schwarzwälder-Kirsch“ in Action . . .  

 
Der Fuhrpark Anno 2016 . . .  

Adresse  
ScaRaDo   
Sölder Kirchweg 10  
44287 Dortmund Aplerbeck  

URL  
www.scarado.de   

Strecke  
6-spurig,  Carrera,  37,5m lang  

 

Zeitplan  
Freitag, 31. März 2017  
ab 16:15h Bahnputzen  
ab 17:45h freies Training  

Samstag, 1. April 2017  
ab 08:00h Training  
ab 10:30h Materialausgabe, Einrollen und 

technische Abnahme  
ab 11:30h Quali  (für alle Fahrer!)  
ab 12:15h  Rennen  
ca. 19:45h Siegerehrung  

Anmeldung  
Ende: Dienstag, 28.03.2017  -  23:59 Uhr  
Limit: 18 Teams  
Stand: 17 Teams  

 Anmeldung 2 4 5 „Zwergenaufstand“ 
am 1. April 2017 in Dortmund...   

Rädriges  
 ∅ neu  ∅ Ausgabe  
Gruppe  (in mm)  (in mm)   
 2 (bis 1.300cm³) 21,5 21,32 - 21,37mm  

 2 (bis 1.300cm³) 23,25 23,10 - 23,15mm  

 
Bitte berücksichtigt die links 
angegebenen Durchmesser 
bei der Einstellung der Bo-
denfreiheit!!  

Ablauf  
Der „Zwergenaufstand“ wird etwas anders ab-
laufen als das alt-bekannte 245-Teamrennen – 
auch wenn’s gleichfalls für 2er-Teams ausge-
schrieben ist:  
- Die Quali geht auf zwei gezeitete Runden 

und Bestzeit!  
- Das Rennen besteht aus vier Durchgängen, 

dabei fährt jeder Fahrer zwei Mal alle Spuren 
– die Fahrzeit beträgt jeweils 6*5 Minuten 
pro Durchgang . . .  

 
- Vor der Materialausgabe ist von den Teams 

festzulegen, welcher Fahrer in welcher von 
zwei Gruppen antritt. Diese Gruppen treffen 
im Rennen dann unverändert zwei Mal auf-
einander . . .  

- Dies ist insofern wichtig, weil nicht die ge-
fahrenen Runden, sondern die erzielte Plat-
zierung innerhalb der jeweiligen Gruppe ge-
wertet wird!  

- In der Servicepause nach zwei absolvierten 

http://www.scarado.de/
mailto:245@rennserien-west.de
mailto:245@rennserien-west.de
mailto:slp-cup@rennserien-west.de�
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Durchgängen (sprich zur Halbzeit) gibt’s 
neue Pneus . . .  

 
Vielfalt vor dem Start . . .  

Alles zur Gruppe 2 4 5  
Rennserien-West  /  Gruppe 2 4 5   

 Das Siegerfahrzeug 2016 . . .  
 

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rgrp245.htm
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News aus den Serien  
Saison 2017/18  

. / .   
 Alles Weitere gibt’s hier:  

Terminkalender in den Rennserien-West  

 
 2017    

Serie  
Ausschr. / 
Reglement Termine  Anmerkungen  /  Staus  

Classic Formula Day  - / -  -       
Craftsman Truck Series   /          
Cup2Night   /          
DTSW West   /           
Duessel-Village 250   /             
Flexi WESTCUP   /         
Gruppe 2 4 5   /      Z       
GT/LM   /              
kein CUP !   /          
NASCAR Grand National   /            
NASCAR Winston-Cup   /            
SLP-Cup   /          
     

Einzelevents  
Ausschr. / 
Reglement Termine  Anmerkungen  /  Status  

24h Moers  - / -      
Ashville 600   /       
Carrera Panamericana  - / -      
SLP-Cup Meeting   /      
    

Clubserien  
Ausschr. / 
Reglement Termine  Anmerkungen  /  Status  

C/West  - /   . . .  läuft . . .   

GT-Sprint  - /   . . .  läuft . . .   

Scaleauto West  - /   . . .  läuft . . .   

    ‚  

http://www.rennserien-west.de/rennserien/termine_west_2002.pdf

	C/West 

